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Erläuterungen

Baugewerbe:

Das Eaugewerb€ ist ein Toilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es
umfaßt die Unterabteilungen:

- Bauhauptgewerbe

1 Ausbaugcwerbe.

Bauhauptgoworbe, Ausbau gewerbe:

Zum Bauhauptgewerbe zählen u. a. die Branchen dos Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie der Zimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei,
Gas- und Wasserinstallation, Elektroinstall6tion, Maler- und Lackie-
rcrgewerbe sowie die Fliesen- und Plattenlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige. Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäft i grte/A6eiter :

Eogrlft3inhalt: Alle am Monatsende im Botrieb tätigen Personen
oinschl. tätig6r lnhaber und mithelfender Familienangehöriger/
Lohnempfönger (einschl. angest€llt€nversicherungspflichtigor Po-
lioro, Schachtmaister und Moister) sowis geworblich Auszubildende.
Stetictlk: Monatsbericht für Betriebe im Eauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1977)
Er{aarungebcrclch: Betriebe von Unternehmen mit i.a. 20 Boschäf-
tigft€n und mehr einschl. Handwerk so\ivio slle Arbaitsg€m6inschaft€n
des Baugeweöes.

Daretcllungrbereich: lm BauhEuptgewerba werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Batriebe aufgeschät21. Grundlage hierfür sind die Ergebnisse derjähr-
lichen Totalorhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtrchattsgruppon:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugeweöe = SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistste Arbeitsstu nden :

Bcgriffsinhalt: Alle von lnhabern, Angsstollt€n, Arbeitern und Aus-
zubildenden aut Bsustell6n, Bauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
g€l€istoton (nicht dio bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht €inbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Aö€itsstunden.
Statittik: s. Beschäftigte
E;fassungs-/Darstcllunglb.rcich: s. Beschäft igte
Wirtrchaftrgruppcn: s. Beschäft i gte

Lohn- und Gehaltgumme:
Bcgriffainhah: Lohnsteuerpflichtige Bruttobozüge ohn€ pflicht-
antaile des Arboitgeb6rs zur Sozialversicherung und ohne Beiträg€ zu
den Sozialkassen des Baugewerbes.

Statirtik: s. Beschäft igte
Erfar:ungs-/Dar3tollungsbcr€ich : s. Beschäft igte
Wirtschaftsgruppon: s. Beschäft igte

Baugewerblicher Umsatz :

Bcgriffsinhah: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-
den steuaöaren Beträge für Bauleistung6n (ohne Umsatzstouerl.

Strtistik: s. Beschäft igte

Erfarsungs-/Darstollungsboroich : s. Beschäfti gte
Wirtrchaftrgruppcn: s. Beschäft igte

Produktionsindex Bauhauptgewerbe:
Bogrlflrinhalt: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unt6r Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonbereinigter
Werl für Unternghmen.

Statictik: lndex der Nettopioduktion für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erfaerungr-/Darrtcllung!b.rclch : s. Beschäftigte
Wirtrchaft3gruppo: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Auftragseingang:
Wert (ohn€ Umsstzsteuer) aller im Berichtsmonat vom Betrieb fest
akzeptierten .Bauauft räge.

Statistik: s. Beschäftigte
Erfassungs-/Darstollung3bereich: s. Beschäft i gte

Wirtschaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgew€rbe

Bautätagkoit:
Oie Bautätigkoitsstatistik erfaßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Baumaßnahmen an bereits besteh€nd€n oder nou zu errich-
tenden Hochbaulon. Dab€i ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstigor Nutzraum geschaffen oder verändort wird. Die Daten
werd€n zum Zoitpunkt der Baugenahmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist d€finiert als die Summe' : dei Räume, die die Führung eines Haushal-
tos ormöglichen. Dazu gehört eine Küche
oderein Raum mit Kochgelegenheit, außEr-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zui Wohnung vorhanden sein.

Voran§chlagto Kost.n: Kosten der Baukonstruktion (6inschl. Erd-
arboitenl, Koston der lnstallation und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-

. trieblichen Einbauten und Kost€n für
besondere Raumausführung.

Rauminhelt: Der Rauminhalt ergibt sich durch die Be-
gr6nzungsflächen des Gebäudes. Berech-
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und di6 über den Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen.

Wohntlächo: Wohnfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

Itlutzfläche: Nutzlläche ist dis Summe der anrechen-
baren Grundrißflächon, di€ d€r Zweckb€-
stimmung und Nutzung dss Gebäudes
dion6n (ohno Wohnflächen und ohn€
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-

. flächenl.

Wohngcbäudc: Gebäude, die - gomossen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn)- mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

I$chtwohngcbtudc: Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht-
wohnzwecke bestimmt sind.

öficnttichcBauhcrrän: Gobistskörperschaft€n (Bund, Länder,
Gomoinden, Gemeindeveöände, Zweck-
verbände und Sozialvcrsich€rung und
deren Untergliederung). Nicht die im' Eigentum von Gebietskörperschaften be-
findlichen Untern6hmon.

Zeichenerklärung: . - Zahlenwert goheimzuhalten.
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AngaDen für dte Bundesrepub'ltk Deutschlanc, nach dem Stand bis zum 03.10.1990
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Branchendlanst:
BAUGEWERBE (SYPRO 72 - ?7)
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1990 199 1 veränclenungen I n 7;

KonJ unkt u|i nd l kat or Etnhelt Mar '199 1 gegenüber

Mar 19901 Feb 1991
Man Feb Mar

Beschäft tgte

- Bauhauptgevierbe
- Ausbaugewenbe

Arbe I t er

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewerbe

Gel.l3tete Arbel tsstunclen

- Bauhauptgewerbe
- Ausbauge*erbe

LohnSunne

- Bauhauptgev{erbe
- Ausbaugerenbe

Geha I tSumne

- Bauhauptgevierbe
- Ausbaugewenbe

BaugarerDl lcher Unsatz

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewerbe

- Bauhauptgewerbe
- HochbauIeistungen
- TtefDaulelstungen

Auft rrgse I ngsng

- BauhauptgewerDe
- Hochbau
- clar. Wohnungsbau
- Ttefbau
- dar. Strassenbau
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1000
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1000
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786
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99. s.

34.9
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0.6

3.3
0.6
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5.6
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6
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0.8
5.3

0.6
4.9

-5.9
-1.6

8.5
7.6

9.3
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0.8
7.3

Produkt I onE I ndex BruhruptgcH.rbe

1985.100
1985- 1OO
1985= 1OO
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16.4
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4
4
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-0.9
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1

6
o
6
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3764
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584

10033
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BranchCndlenst:
BAUTATTGKETT

Ital 1991
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Man l9eol r"o rgei-l

1990 I r991

E'l nhe I t
Mal^ Feb Mar

BAUGENEI{TIt GUXGE N
(etnschl. Baumaßnahmen an
bestehenclen GeDäuden )

Wohnungen

- Wohn- und Nichtwohngebäude Anzahl
- wohngebäude anzahl
- Nlchtwohngebäude Anzahl
- Öttent I iche Bauherren Anzanl
- Nichtöffent'l . Bauhe.ren Anzahl

Veranschlegte Kosten

- l^,ohn- und NichtHohngebäude Mt I I . DM
- U/ohngebäuc,e Mlll.DM
- Nlchtwohngebäude Mill.Dlr,l
- ötfent I iche Bauherren Mi l I . DM
- NlchtöffentI. Bauherren Mi'l I.DM

EAUGEXEIilitGUXGEN
(nur Errichtung neuer Gebäude)

llohnungen

- Wohn- und

34633
3370 1

932
a=

897

28208
27633

575
58

517

30984
30264

720
25

69s

10580
6688
3892

695
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9093
5264
3829

831
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10233
5975
4258
1053
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- 10.2

-28 .6
-o, E
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9
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9.8
9.5

25.2
-56.9
34.4
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13. 5
11.2
26. I
6.8

4
I
3
5
1

'l

o
I

o
14
19
21

o
4
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1

5
6
5
3
I

I
9
2

13.4
13. 1

16.4
21 .4
9.1

30. 6

33.3

o
I
1

1
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I
4

- Gebäude mi t
- Nlcnth,ohnaebä
- Öttent t iäne
- Nichtöffent'l

htwohngebäucle Anzahl
Anzah l

I Wohnung Anzahl
2 Wohnungen Anzah'l
3 o.m.wohng. Anzah'l
ude Anzah'l
Bauherren Anzah l
. Bauherren Anzahl

26918
26345

7943
3722

14432
E72

44
529

32895
17 174
91 14
2647
526 1

't5721
127 1

14450

äezrs
14485
68 15
220,0
5343

14230
1662

12568

Wohn§ebäuct,
GeDäude m

Gebäuoe m

Ntc
e
1t
tt

30579
29830
1 1070
4616

13773
749

41
708

24393
23969

6947
3064

13228
424
40

384

2622s
1 2643
5702
r8 13
489 1

1 3582
1 163

12419

2?OO
429
197
58

164
227 1

192
2079

12
11
2B
19
4

23
7

25

12
15

16
1

-o
30
13

.,
7
4
6
2

0
7
2
4
I
5
3
3

7
7
z
o
6

I
0

o
7
5
1

4
0

10
I

14
21
I

35
to
37

Raunl nha I t

- Wohn- und Nlchtwohngebäude
- v{ohngebäude
- Gebäude mlt 1 $/ohnung
- Gebäude mit 2 Wohnungen
- Gebäuoe mit 3 o.m.wohng.
- NlchtBohngebäude
- 0ffent I lche Bauherren
- Ntchtöf f ent'l . Bauhernen

1OOO m3
1OOO m3
1O0O m3
'IOOO m3
1O0O m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3

Xohnfllche ln lohnungen

- Wohn- und N'lchtwohngebäude
- wohngebäude
- Gebäude mlt t hlohnung
- Gebäude mlt 2 wohnungen
- Gebäude mlt 3 o.m.Wohng.
- Nlchtwohngebäude
- 0ffent I lche Bauherren
- Ntchtöffentl. Bauherren

1OO0 m2
1OO0 m2
IOOO m2
1OO0 m2
1OO0 m2
1OO0 m2
lOO0 m2
1OOO m2

1OOO m2
1O0O m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OO0 m2
1OOO m2
1OOO m2

2928
2867
1430
446
976

61
3

58

2A92
2445
ro51
3?4

1009
47

3
44

- 14.
- 14.
-26.
-16.

3.
-23.

-24.1

2 198
2162
903
308
92s

36
3

33

ttut zf I tche

- Wohn- und Nlchtwohngebäude
- Wohngebäude
- GeDäude mit 1 Wohnung
- Gebäucle mlt 2 lvohnungen
- Gebäude mtt 3 o.m.Wohng.
- Nlchtrohngebäude
- öffent I iöhe Baunerren
- Ntchtöffentl. Bauherren

3182
537
288'go

165
2645

227
2418

E

13
19
24

6
3

43
-o

- 10.9
-9. 1

- 18.4
-ro.o

5.5
-11.3

21 .6
-14.4

]aachdruck nur trlt Quelltntngabc aastrttat

2834
488
235

72
174

2347
276
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